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Zitat von Anna Lisa

Nun ja, Karl-Dieter, wenn man aber Vollzeit arbeitet, hat man am WE ja durchaus auch
mal Anspruch auf Erholung. Und das geht m.E. nur richtig gut, wenn der Partner bei der
Kinderbetreuung voll mitzieht und nicht einfach mehrere Stunden "abwesend" ist.
Wenn man den Großteil der Kinderbespaßung alleine stemmen muss, ist es irgendwie
nichts mit persönlicher Freizeit.

Für mich kommt WE-Arbeit nur in Notfällen (Klausurstapel etc.) in Frage, aber mit
Sicherheit nicht regelmäßig oder gar jedes WE.

Ich finde, das WE gehört komplett der Familie und einem selbst. Wenn man unter der
Woche die Arbeit nicht schafft, würde ich definitiv über eine Reduzierung nachdenken.
So eine 6-7 Tage Verfügbarkeit für die Arbeit ist für mich ein absolutes No-Go.

Zitat von Panama

. Ich schaffe es tatsächlich in 45 Minuten Spaghetti mit Hackfleischtomate zu machen,
aufzuräumen, Waschmaschine und Trockner auszuräumen und mich noch umzuziehen.

wer Kinder hat, lernt das ganz fix 
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